
1. Im Laufe der Zeit haben sich aufgrund der geographischen, 
sozialen und religiösen Gegebenheiten bestimmte Verhaltens-
weisen entwickelt. Diese werden als                                           
gepflegt und an die nächsten Generationen weitergegeben. 

2. Beim  um den 
Heiligkreuztag, den 14. September, treiben Alpleute die 
Viehherden ins Tal. 

3. Wenn während des Sommers kein Tier verendet ist, richten 
die Älpler für die Alpabfahrt - Gestecke 
aus Tannzweigen, Nelken oder Papierblumen und bunten 
Papierschleifen her.

4. Das hat seine Wurzeln vermutlich in 
heidnischer Zeit. Höhepunkte dieses Festes sind heute Dank-
gottesdienste und Tanzveranstaltungen.

5. Das ______________________________ wird alljährlich am 
Seelensonntag zu Ehren der Gefallenen aus dem Ersten und 
Zweiten Weltkrieg gehalten. 

6. Kindergartenkinder mit selbstgebastelten Laternen feiern das
________________________________.
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7. Seit Jahrhunderten ist der Bau einer  ___________________ 

in der Volkskunst sehr verbreitet und stellt die gesamte     

weihnachtliche Geburtsszene dar.

8. Der Brauch des Sternsingens – am _____________________  -

ist noch nicht sehr alt. 

9. Faschingsgilden und Narrenzünfte rufen am 11.11. den  

___________________________ aus.

10. Als  ___________________   bezeichnet das Wörterbuch der 

deutschen Volkskunde die letzte Woche vor dem Ascher-

mittwoch, der die närrische Zeit beendet. 

11. Buben ziehen am ___________________ mit ihren Ratschen 

durch das Dorf. 

12. Zur ___________________________ am 21. Juni, dem 

längsten Tag des Jahres, Feuer auf vielen Berggipfeln des 

Landes entzündet. 

13. Wenn beim Hausbau der Dachstuhl aufgesetzt ist, ladet der 

Bauherr zur _________________________  ein. 
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